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Zum Neujahr 

Zwiegespräch zwischen 
Planet und Erde  

 
“Quid aeternis minorem 
consiliis animum fatigas”  

Im Sinne der vergnüglichen 
Stoa bei Horaz. 
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Die  
Erde 

neigt sich dem 
Planeten zu  

und lässt die Steine 
reden: “seht uns  
doch nochmals 

näher  
an” 



3 

wir 
stiegen 

vom Magna 
hoch lernten die 

Erdrindensprache 
falteten uns 
als Berge 
zum Ge- 

bet 
 



4 

die 
Wörter 

zum Himmel 
seiner Ordnung 

aus der Symphonie 
der Seen Meere 

die Sätze 
der Sehn- 

sucht 
 



5 

der 
Verben 

im Fluss der 
Geröllhalde 

ins Geplapper von 
Adjektiven 
der Zivil- 

isat- 
ion 



6 

ich 
rauche 

Pfeife zum  
Tanz der Ringlein 
die Platane hoch 
rund herum ins 

Blätterwerk  
des Früh- 

lings 
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Raum- 
planung 

hüpft ins Jahr 
2040 

Springseile kreisen 
Konzepte zäh- 

flüssiger 
Gegen- 

wart 
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da 
kreuzt der 
Milan die 

Kondensstreifen 
Algorithmen im 
postfaktischen 
Rauschen der 

Pande- 
mie 
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An- 
flug des 

Rabenschwarms 
ins Gezweige 

Augen funkeln aus 
den Rotbuchen 
Durchblick ins 

Szena- 
rio 
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Baum- 
rinde 

Notenblatt 
für Ameisen 

Verse eines Spechts 
aus der Stille 

im Blätter- 
über- 
wurf 
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Die 
Biber- 

Schwanzziegel- 
moose flüstern 

in die Dachrinne: 
“wir halten klar 

länger als 
das Flach- 

dach”  
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Die 
Krähen 

haben die 
Parkplätze und 

die Zwischenräume 
verteilt zeitnah 

allmählich 
unter 
sich 
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Der 
Planet 

im Sound Nord- 
Amerikas 

schneller Drehungen 
über Pisten 
bröckelnder 

Vorherr- 
schaft 
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die 
Taube 

steigt vom Sims 
in mein Studio 

verneigt sich zitternd 
vor dem Bildscreen 

und flattert  
keck da- 

von 
 



15 

der 
Planet 

steht vor der  
Scheidung von der 

Mutter Erde und 
ihrer Kinder 
lieber Gruss 

aus dem 
All 
 

Mit den besten Wünschen zum Neuen Jahr 
Hans-Peter 

Baumwollhof, Zürich 20.12.21 


